
Ein Klatschspiel zum Kinderevangelium (Mk 10, 13 – 16): 
 
Zwei Personen stehen sich gegenüber und so wird zum 
gesprochenen Text geklatscht (Vgl. "Bei Müllers hat‘s 
gebrannt"): 

1. in die eigenen Hände klatschen 
2. die beiden rechten Hände klatschen sich ab 
3. in die eigene Hände klatschen 
4. die beiden linken Hände klatschen sich ab 
5. in die eigenen Hände klatschen 
6. beide Hände klatschen die andern ab (3 x) 

 

An einem schönen Tag (Tag Tag) 
kam Jesus in die Stadt. (Stadt Stadt) 
Alle, ob klein und groß, (groß groß) 
merkten gleich: heut‘ ist was los! (los los) 
Alle machen sich auf zu ihm. (ihm ihm) 
Alle laufen zu Jesus hin. (hin hin) 
 
Plötzlich hören sie laut ein „Nein! (Nein…) 
Lasst die Kinder doch daheim! 
Sie sind noch viel zu klein, 
um hier dabei zu sein. 
Hier stören sie uns bloß.  
Schickt sie nach Hause – los!“ 
 
Doch Jesus mischt sich ein: 
„Hier ist niemand zu klein! 
Gott ist für Kinder da, 
er ist ihnen besonders nah! 
Ihr, Großen, schaut sie an, 
nehmt euch ein Vorbild dran.“ 
 
Alle Kinder, groß und klein, 
dürfen ganz bei Jesus sein. 
Und sie hören, wie er sagt: 
„Heute und an jedem Tag 
soll Gottes Segen bei euch sein. 
Er lässt euch nicht allein! 
 
                                                                                                         (Idee und Text: Susanne Betz) 


